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Kreisliga Herren Gruppe 2

TSV Barrien III : TTC Erichshof II 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Peters in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TTC Erichshof II, als Benjamin
Peters sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Barrien III perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Benjamin Peters, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gäste vom TTC Erichshof II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zwischenzeitlich mussten Holle / Neumann zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Heldt / Wallrabe aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Unglücklich
waren Winterboer / Nesvadba in der Partie gegen Jeske / Schorfmann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Niebuhr / Husmann die Begegnung gegen Peters / Credo mit 1:3 verloren. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Simon Winterboer konnte anschließend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bernd Schorfmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Einen Erfolg verpasste Jürgen Holle wiederum beim 2:11, 11:9, 6:11, 4:
11 gegen Ronald Jeske und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Ralf Neumann und Arne Wallrabe, die Ralf Neumann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Sascha Niebuhr, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Ralf Heldt verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Moritz Husmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Malte Credo dann doch niedergerungen
worden. Fritz Nesvadba hatte gegen Benjamin Peters bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Simon
Winterboer beim 15:13, 11:8, 9:11, 13:11 gegen Ronald Jeske doch überlegen. Zwischenzeitlich
musste Jürgen Holle zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Bernd Schorfmann
aber trotzdem sicher mit 13:11, 11:8, 12:14, 11:9 ein. Das folgende Einzel zwischen Ralf Neumann
und Ralf Heldt, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Sascha Niebuhr seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Arne Wallrabe hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Nach gewonnenem ersten
Satz gab anschließend Moritz Husmann das Spiel gegen Benjamin Peters noch aus der Hand und
verlor mit 11:4, 5:11, 4:11, 6:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Barrien III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Erichshof II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Barrien III

Doppel: Holle / Neumann 1:0, Winterboer / Nesvadba 0:1, Niebuhr / Husmann 0:1 
Einzel: S. Winterboer 2:0, J. Holle 1:1, R. Neumann 1:1, S. Niebuhr 0:2, M. Husmann 0:2, F.
Nesvadba 0:1 

 TTC Erichshof II
Doppel: Jeske / Schorfmann 1:0, Heldt / Wallrabe 0:1, Peters / Credo 1:0 
Einzel: R. Jeske 1:1, B. Schorfmann 0:2, R. Heldt 2:0, A. Wallrabe 1:1, B. Peters 2:0, M. Credo 1:0


